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Vorstandschaft des SV 
 

 

 

Amt   Name      Aufgabengebiet    gewählt bis 
 
1.Vorsitzender Volker Kazenmayer    Jahreshauptversammlungen, 2025 

Platanenstraße 83  Vorstandssitzungen,  
71665 Vaihingen/Enz Sonderschauen, Preise,  
Tel: 07042-92388 Ehrungen, Geburtstage 
e-mail: fam.kazenmayer@t-online.de 

 
2.Vorsitzender Rolf Wesp      Jahreshauptversammlungen, 2024 
   Auf der Heide 13 a  Vorstandssitzungen, 

64673 Zwingenberg  Sonderschauen, Preise, 
Tel: 06251-9890875  Ehrungen, Geburtstage 
Fax: 06251-1752287 
e-mail: rwesp@gmx.de 

 
1.Schriftführer Konny Neurohr-Böck    Medien-und Öffentlichkeitsarbeit, 2026 
   Felsenstraße 1  Presse und Protokolle 
   89547 Gerstetten  + Jugendbetreuer 
   Tel: 07323-952315 
   e-mail: konebo@web.de 
 
1.Schatzmeister Daniel Kazenmayer     Kassenführung,    2025
   Stettiner Straße 16  HP- und Medienbeauftragter  
   71701 Schwieberdingen SV-Zeitung/Rundschreiben 
   Tel: 0171-6819834 
   e-mail: daniel.kazenmayer@gmx.de 
 
2.Schriftführer Birgit Sperber                   Medien-und Öffentlichkeitsarbeit, 2026 
       Presse und Protokolle 
       Versand SV-Zeitungen 
 
2.Schatzmeister Irina Reinke     Kassenführung             2026 
 
Zuchtwart Cochin Frank Klatt      Ausstellungsberichte, PR/SR  2024 
 
Zuchtwart Brahma Rolf Wesp      Ausstellungsberichte, PR/SR  2025 
 
Zuchtwart  
Zwerg - Brahma Steffen Gottschlich    Ausstellungsberichte, PR/SR  2026 
 
Beisitzer  Jürgen Krüger    Beisitzer    2026 
 
Beisitzer  Henri Tews     Beisitzer    2024 
 
Beisitzer  Anton Neurohr     Beisitzer    2025 

 
 



Geehrte Mitglieder im SV  
(… SV-Mitglieder mit Ehrungen) 

 

 

Ehrenvorsitzender        Karl-Heinz Meißner, Kamenz  

 

Ehrenmitglieder    
 
Karl-Heinz Meißner, Kamenz   Lothar Röder, Teutschenthal 

Norbert Treichler, Offenbach  Jörgen Schütze, Wegefarth  

Hermann Kröger, Esens   Fritz Gänzle, Schotten-Michelbach  

Alfred Stegemann, Neuenkirchen  Ulrich Rasch, Saupsdorf 

Manfred Haggenmüller, Garmisch-Partenkirchen 

Johann Bahrenburg, Tarmstedt  Peter Lingoth, Demmin 

Alfons Austenfeld, Delbrück  Theo Nau, Marburg 

Norbert Reiners, Emsdetten  Herbert Geiger, Gelnhausen 
  

Meister des BDRG  
 
Peter Lingoth, Demmin Helmut Ludloff, Kassel  
Lothar Röder, Teutschenthal Henri Tews, Penkun 
Dr. Ute Wilke, Berlin 
 

Meister des VHGW 

Lothar Röder, Teutschenthal 

 
Meister des VZV 
 
Norbert Treichler; Offenbach Karl-Heinz Meißner, Kamenz 
 

Meister der Cochin-, Brahma- und Zwerg-Brahma-Zucht  

Lothar Röder, Teutschenthal Norbert Treichler, Offenbach 

Karl-Heinz Meißner, Kamenz Peter Lingoth, Demmin 

Uwe Erichsen, Kalifornien  



Sonderverein der Züchter 
 des Cochin,- Brahma - und 

 Zwerg – Brahma – Huhnes e.V. 
 

Volker Kazenmayer,  Platanenstraße 83,  71665 Vaihingen/Enz,  
Tel. 07042 / 92388,     e-mail: fam.kazenmayer@t-online.de 
 
           im Juli 2023 
Liebe Zuchtfreunde und Mitglieder unseres Sondervereins, 
 
Mitte Mai trafen wir uns bei unserem Züchterehepaar Birgit und Hans Sperber in Lehendorf, 
Landkreis Amberg-Sulzbach in der Oberpfalz. Wenngleich auch der Zuspruch nicht unseren 
Erwartungen erfüllte, konnten wir eine erlebnisreiche Sommertagung mit 
Jahreshauptversammlung durchführen. Neben den offiziellen Punkten der Sommertagung 
besuchten wir ein Planetarium sowie eine Tier-Auffangstation.  
Wir erlebten ein interessantes Wochenende und bedanken uns bei Birgit und Hans sowie ihrer 
Familie recht herzlich für die Ausrichtung und Durchführung der diesjährigen Sommertagung. 
 
Auch dieses Jahr konnten wir wieder einem engagierten und aktiven Mitglied die 
Ehrenmitgliedschaft verleihen. Herbert Geiger aus Gelnhausen wurde diese Ehrung zuteil. 
Herzlichen Glückwunsch Herbert und weiterhin alles Gute! 
 
Wie wird die diesjährige Schausaison ablaufen? Finden wieder Bundesschauen statt? 
Eine Frage, die heute niemand zu beantworten vermag. Fakt ist, dass die für Mitte Dezember 
vorgesehene VHGW- und VZV-Schau in Hannover bereits Ende März abgesagt wurde. Die Lipsia 
in Leipzig sowie die Nationale in Erfurt werden bis dato noch weiter geplant. Wir haben für 
Leipzig, für Erfurt sowie zur Landesverbandsschau in Hessen-Nassau Sonderschauen mit den 
möglichen Preis.-/Sonderrichtern gemeldet 
 
Wie schon Anfang des Jahres informiert, möchten wir versuchen unsere Hauptsonderschauen 
zukünftig Ende Oktober eines Jahres zu terminieren. Wir sehen zu diesem Zeitpunkt noch eine 
kleine Chance eine Schau durchführen zu können.  
 
Wir konnten für dieses Jahr, sowie von 2024 – 2026 jeweils einen Ausrichter finden. 
 
Unsere diesjährige Hauptsonderschau wird vom 27.-29.10.2023 in Barchfeld in Thüringen – 
quasi in der Mitte von Deutschland -stattfinden. Marcus Beck und seine Mannschaft sind ein 
erfahrenes Team bei der Durchführung von Haupt- und Sonderschauen. Jedes Jahr organisieren 
sie für Sondervereine solche Veranstaltungen und bringen damit die erforderliche Erfahrung und 
Kompetenz mit. Die bisherigen sehr positiven und angenehmen Kontakte mit Marcus Beck 
bestätigen, dass wir mit unserer Entscheidung nach Barchfeld zu gehen die richtige Wahl 
getroffen haben. Wir sind alle positiv gestimmt und hoffen, dass wir sehr viele Zuchtfreunde mit 
ihren Tieren in Barchfeld begrüßen können. 
 

- Weitere Details, wie Ausführungsbestimmungen, Ablaufübersicht sowie 
Hotelinformationen dazu im Innern dieses SV- Rundschreibens  

- Die Meldepapiere haben wir dem Rundschreiben beigelegt 
- Bitte beachtet den Meldeschluss am 15.09.2023 

 
Sollte dennoch wiedererwartend uns die „Vogelgrippe“ bzw. das Veterinäramt einen Strich durch 
die Rechnung machen, so dass die HSS in Barchfeld abgesagt werden muss, haben wir uns für 
dieses Worst-Case-Szenario eine Alternative überlegt, die allerdings bis dato noch nicht ganz 
durchdacht ist. 
 

- Weitere Details dazu im Innern dieses SV- Rundschreibens - 
 

  



Liebe Zuchtfreundinnen, liebe Zuchtfreunde, die Pandemie mit all ihren Einschränkungen haben 
wir hinter uns gebracht. Die Vogelgrippe hat uns je nach Region noch voll im Griff und niemand 
weiß, was sie uns in Zukunft noch alles abverlangen wird. Wird uns eine Impfung – wenn sie 
kommen wird – uns in der Zukunft wieder eine normale Schauensituation ermöglichen? 
Fragen, die heute niemand zu beantworten vermag. Schauen wir dennoch positiv in die Zukunft, 
lasst uns im Rahmen von Züchterfreundschaften enger zusammenstehen und unseren 
Zusammenhalt intensivieren. 
 
Ich bin zuversichtlich und optimistisch, dass unsere für dieses Jahr geplanten Veranstaltungen 
wie die Tierbesprechungen und die Hauptsonderschau durchgeführt werden können. 

 
Ich freue mich heute schon darauf euch gesund wiederzusehen und verbleibe  
 
mit freundlichen Züchtergrüßen 
 
Volker Kazenmayer 
 
 
 
 Ausblick 2024 bis 2026…jetzt schon vormerken  
 
 
Sommertagung mit Jahreshauptversammlung 
 
Unsere Sommertagung 2024 führt uns vom 24.- 26.05.2024 nach Freiberg, OT Kleinwaltersdorf 
nach Sachsen. Kleinwaltersdorf liegt ca. 50 km westlich von Dresden. 
 
 
 
 
Weitere Details folgen in der 
kommenden SV-Zeitung im Frühjahr 
2024. 
 
Vorab schon mal vielen Dank 
unserem Ausrichter Jörgen Schütze. 
 
 
 
 
Hauptsonderschauen 2024 – 2026 
 
Anlässlich der diesjährigen Jahreshauptversammlung haben wir für die nächsten Jahre 
Austragungsorte für unsere Hauptsonderschauen wie folgt vereinbart: 
 
2024:  25. – 27.10.2024 Rockolding  Ausrichter: Alfred Helfer 
 
2025:  24. – 26.10.2025 Großlangheim  Ausrichter: Kerstin Habermann 
 
2026:  17. – 19.10.2026 Hofgeismar  Ausrichter: Lars Weß  
 
 
Herzlichen Dank den Ausrichtern der kommenden Hauptsonderschauen. 

 
 

www.sv-cochin-brahma-zwerg-brahma.de 
 
 
 



SV-Nachrufe – In Memoriam 
 

Friedrich Schwing (Gernsheim-Allmendfeld – Hessen) 
Friedrich Schwing, geboren am 31.03.1926, war seit dem 01.01.1965 
Mitglied in unserem Sonderverein.  

Friedl hat über Jahrzehnte die Cochin- und Brahmazucht in Deutschland auf 
einem sehr hohen Niveau betrieben. Seit Mitte der 50er-Jahre hat er die 

Brahma in weiss-schwarzcolumbia, damals „hell“, und silberfarbig-gebändert, damals „dunkel“, sowie die 
gelben Cochin mit viel Engagement und züchterischem Fleiß weiterentwickelt. 

Er stellte regelmäßig auf den Bundesschauen aus und errang jahrelang regelmäßig mit seinen Tieren die 
Höchstnoten. Friedl Schwing war der Maßstab bei der Brahma-und Cochinzucht in den benannten 
Farbenschlägen. Er setzte die jeweilige Messlatte an dem sich die Zuchtfreunde messen konnten. Er hat 
über viele Jahrzehnte, solange es sein Gesundheitszustand zuließ, unsere Brahma, Cochin sowie unseren 
SV geprägt. 

Trotz aller Erfolge war Friedl stets ein „rühriger“ Zuchtfreund, der immer mit Rat und Tat zur Seite stand 
und Zuchtfreunden gute Zuchttiere zur Unterstützung abgab. 

Selbst mit über 90 Jahren ließ es sich Friedl nicht nehmen und kam zur Tierbesprechung nach Darmstadt-
Arheilgen. 

Aufgrund seiner Verdienste und sein Wirken wurden ihm im SV sämtliche Ehrungen zuteil. Neben den 
silbernen und goldenen Nadeln wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft und den Titel des „Meister unserer 
Rassen“ verliehen. 

Friedl Schwing starb am 01.04.2023, einen Tag nach seinem 97.Geburtstag. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Erinnerung zum 90. Geburtstag: v.l.n.r. Sebastian Schäfer, Rolf Wesp, Friedrich Schwing und Frank Klatt 



 
Manfred Märtin (Hamm - Nordrhein-Westfalen) 

 

Manfred Märtin trat am 01.01.1992 wieder in 
unseren Sonderverein ein. Davor hatte er eine 
Auszeit der Mitgliedschaft vorgenommen. Manfred 
war stets ein aktives Mitglied, der an unserem 
Vereinsleben, solange es sein Gesundheitszustand 
zuließ, rege teilgenommen hat. 

Eng verbunden mit seinem Namen stand die Zucht 
der Zwerg-Brahma in weiss-schwarzcolumbia. Er 
hat jahrzehntelang seine Tiere auch auf 
überregionalen Schauen präsentiert und unseren 
SV vertreten und unterstützt. 

Folglich konnte ihm neben der silbernen und 
goldenen Ehrennadel auch die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen werden. 

 
Wilhelm Finke (Bochum-Nordrhein-Westfalen) 

Unser Ehrenmitglied Wilhelm Finke ist am 27.07.1934 geboren und trat zum 01.01.1951, mit 17 Jahren, in 
unseren Sonderverein ein. Auch wenn er sich die letzten Jahrzehnte zurückgezogen hat, blieb er doch sein 
Leben lang unserem SV treu. Wilhelm Finke züchtete zu seiner aktiven Zeit die Brahma in weiss-
schwarzcolumbia. 

Wilhelm Finke starb Anfang des Jahres mit 88 Jahren. 

 

 

Sabine Kiupel (Lauf-Vogelhof / Bayern) 
Unsere Sabine war seit dem 01.01.1993 Mitglied in unserem Sonderverein. Gemeinsam mit ihrem Mann 
Uwe züchtete sie die Brahma’s in verschiedenen Farbenschlägen. 

Sabine Kiupel ist am 27.05.2023 im Alter von 62 Jahren gestorben. 

 

 

Wir gedenken unseren verstorbenen Zuchtfreundinnen und Zuchtfreunden und werden ihnen stets 
ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl und aufrichtige Anteilnahme gilt den Familien sowie den Angehörigen.  

 

„Und irgendwo sind immer Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke, Gefühle. Sie werden 
uns immer an dich erinnern und dich dadurch nie vergessen lassen“. 



S V  –  T e r m i n e   2 0 2 3  
 
 
     
 

 
Samstag, 26.08.2023 Tierbesprechung in Gerstetten (Ba-Wü), Beginn 10:00 Uhr 
  Ausrichter: Harald Schiele, Tel: 0173-9255922 bzw. 
  Daniel Rist, Tel: 0177-3580550  
 
 
Samstag, 02.09.2023 Tierbesprechung in Darmstadt – Arheilgen (Hessen), Beginn: 10:00 Uhr 
  Ausrichter: Rolf Wesp, Telefon: 0162/6108203  
 
 
Samstag, 09.09.2023 Tierbesprechung in Schwieberdingen (Ba-Wü), Beginn: 10:00 Uhr 
  Ausrichter:  Rony Merschbach, Telefon: 0176-99595932 

 
 
Samstag, 23.09.2023 Tierbesprechung in Süderbrarup (Schleswig-Holstein), Beginn: 10:00 Uhr 
  Ausrichter:  Thomas Hansen, Jasper Petersen Telefon: 0160-95154828 

 e-mail: bthhfl@t-online.de 
 
 

„Bei keiner anderen Veranstaltung wie bei Tierbesprechungen habt ihr die Möglichkeiten euch 
intensiv und ohne Zeitdruck mit unseren Rassen zu beschäftigen und sich mit Zuchtfreunden, 
auszutauschen“! 

   
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 
 
 
Bundesschauen und Hauptsonderschau 2023 
 
 
Samstag, 14.10.2023 bis Westdeutsche Junggeflügelschau in Hamm 
Sonntag,  15.10.2023 SR/PR: Tebrügge 
 
 

Freitag,  27.10.2023 bis Hauptsonderschau in Barchfeld/Thüringen 
Sonntag, 29.10.2023 SR/PR: Wesp, Gottschlich, Eberwein, Rist, Tebrügge,  
 
 
Samstag, 11.11.2023 bis Landesverbandsschau Hessen-Nassau (Hessenhalle Alsfeld) 
Sonntag,  12.11.2023 SR/PR: Wesp, Rist 
 
Freitag,  01.12.2023 bis Leipzig („Lipsia“) 
Sonntag, 03.12.2023 SR/PR: Helfer, Wesp, Gottschlich, Eberwein, Rist, Tebrügge,  
  Martinke, Wallner  
 
Freitag,  15.12.2023 bis „Nationale“ in Erfurt 
Sonntag, 17.12.2023 SR/PR: Helfer, Wesp, Gottschlich, Rist, Tebrügge, Lingoth, Ziegler, 
    Eberwein, Martinke, Tews, Wallner 
 
 
 
 
 

www.sv-cochin-brahma-zwerg-brahma.de 



Protokoll der Jahreshauptversammlung am 13.05.2023 
in Lehendorf/Etzelwang 

  
 
Punkt 1 Begrüßung 

  
Um 9.15 Uhr durfte der erste Vorsitzende Volker Kazenmayer 31 Mitglieder, Ehrenmitglieder 
und Meister unserer Rassen zur Jahreshauptversammlung 2023 begrüßen. 
 
Er bedankte sich bei unserem Züchterehepaar Birgit und Hans Sperber für die Ausrichtung 
der diesjährigen Sommertagung. 
 
Volker Kazenmayer gab bekannt, wer aus persönlichen oder gesundheitlichen Gründen nicht 
anwesend sein konnte. 
 
  
Punkt 2 Ehrungen verstorbener Zuchtfreunde 
  
Es wurde in einer ehrenvollen Schweigeminute an alle unseren verstorbenen Zuchtfreunde 
gedacht. Im abgelaufenen Vereinsjahr von Mai 2022 bis Mai 2023 haben uns wie folgt 
Zuchtfreunde für immer verlassen. Es sind dies unser Ehrenmitglied und Meister unserer 
Rassen Friedrich Schwing, Ehrenmitglieder Manfred Märtin und Wilhelm Finke sowie unser 
Mitglied Marko Majetic. 
  
 
Punkt 3 Neuaufnahmen 
  
Der SV konnte im Laufe des Jahres 6 Jugendliche und 17 aktive Neumitglieder begrüßen. 
  
Punkt 4 Protokoll der JHV 2022 in Mitterteich 
  
Auf das Verlesen des Protokolls von der JHV 2022 wurde einstimmig verzichtet. Es wurde 
einstimmig angenommen 
 
  
Punkt 5 Jahresbericht des Vorsitzenden 
  
Der erste Vorsitzende bedauerte, dass 2022 mal wieder keine Bundesschauen stattfinden 
konnten. Dieses Mal wurde es der Vogelgrippe geschuldet. 
Somit fand auch keine HSS statt, da diese an Leipzig angeschlossen war. 
Volker Kazenmayer appellierte an die Mitglieder trotz der schwierigen Zeit durchzuhalten und 
unser schönes Hobby mit gewohntem Ehrgeiz und Engagement weiterzuführen. 
  
Aber es gab 2022 auch schöne Stunden. Wie die bei unserer Sommertagung bei Annett 
Zimmermann und Jürgen Krüger in Mitterteich. Die beiden gaben sich sehr viel Mühe uns 
Zuchtfreunde zufrieden zu Stellen. Der Vorsitzende bedankte sich nochmals recht herzlich 
bei den letztjährigen Ausrichtern, dem Züchterehepaar Annett Zimmermann und Jürgen 
Krüger. 
  
 
Punkt 6 Bericht des Kassierers 
  
Der 1.Kassierer Daniel Kazenmayer verlas den Kassenbericht des Geschäftsjahres 2022/ 
23. 
  



Punkt 7 & 8 Bericht der Kassenprüfer und Entlastungen 
  
Gerhard Ziegler und Norbert Reiners hatten die Kasse geprüft und keinerlei Beanstandungen 
gefunden. Sie stellten den Antrag den Kassierer sowie die gesamte Vorstandschaft zu 
entlasten, was einstimmig erfolgte. 
 
  
Punkt 9 Wahlen 
  
Zur Wahl standen turnusmäßig: 
 
- 1.Schriftführer (M. Volk) 
- 2. Kassierer (I. Reinke) 
- Zuchtwart Zwerg - Brahma (S. Gottschlich) 
- Beisitzer (B. Sperber) 
 
Volker Kazenmayer führte die Wahlen durch, da er selbst nicht zur Wahl stand. 
 
Die Wahlen wurden wie folgt einstimmig durchgeführt: 
 
- 1. Schriftführerin K. Neurohr – Böck (Neuwahl) 
- 2. Kassiererin I. Reinke (Wiederwahl bei Abwesenheit) 
- Zuchtwart Zwerg Brahma S. Gottschlich (Wiederwahl) 
 
Da Konny Neurohr Böck zur 1. Schriftführerin gewählt wurde musste eine Ergänzungswahl 
des 2. Schriftführerpostens durchgeführt werden. Birgit Sperber hat sich bereit erklärt diesen 
Posten innerhalb des Vorstandes zu übernehmen. Ihre Wahl erfolgte ebenfalls einstimmig. 
 
Da somit ein Beisitzer-Posten vakant war musste eine weitere Ergänzungswahl durchgeführt 
werden. Aus der Versammlung erfolgte der Vorschlag Jürgen Krüger. Jürgen stellte sich zur 
Wahl und diese erfolgte ebenfalls einstimmig. 
 
 
Punkt 10 Bericht der Zuchtwarte 
  
Bei den Zuchtwarten S. Gottschlich für Zwerg Brahma, R. Wesp für Brahma und F. Klatt für 
Cochin war der Schwerpunkt an die Züchter etwas mehr auf die Kämme und 
Steuerfedern/Steuerfedernlage zu achten. 
  
 
Punkt 11 Bewerbungen für HSS und Sommertagung 
  
Folgende Termine für unsere Hauptsonderschauen konnten fest gemacht werden. 
  
26.-29.10.23  Barchfeld / Thüringen bei Marcus Beck 
25.-27.10.24  Rockolding bei Alfred Helfer 
24.-26.10.25  Großlangheim bei Kerstin Habermann 
17.-19.10.26  Hofgeißmar bei Lars Wes 
  
Für die Sommertagungen stehen folgende Termine fest 
  
24.-26.05.2024  Freiberg / Sachsen bei Jörgen Schütze 
 
2025 im Rheinland bei Gerhard Ziegler 
  
 



Punkt 12 Ehrungen 
  
Herbert Geiger, Gelnhausen, wurde durch einstimmigen Beschluss der 
Jahreshauptversammlung zum Ehrenmitglied ernannt. Herbert ist seit über 40 Jahren ein 
„aktives“ Mitglied, der regelmäßig unsere SV-Veranstaltungen wie Tierbesprechungen und 
Sommertagungen besucht und auch weiterhin seine Zwerg-Brahma auf Bundesschauen und 
Hauptsonderschauen präsentiert und damit unseren SV repräsentiert. 
 
  
Punkt 14 Verschiedenes 
  
Was machen wir, wenn dieses Jahr erneut unsere Hauptsonderschau abgesagt wird? 
Wenn dies der Falls ein sollte, werden wir versuchen regionale Tierbesprechungen mit 
Bewertungen durchzuführen. Die Züchter sollen bei der Bewertung dabei sein. Ausrichter für 
den Norden und Süden der Region haben wir, für den Westen und Osten werden noch nach 
Möglichkeiten gesucht. Das Ziel ist es, sofern es die Rahmenbedingungen zulassen, dass 
unsere Züchter für ihre Tiere eine Bewertung erhalten können.  
Bei einem kleinen Standgeld kann es dabei auch zu einer Preisvergabe kommen. Die Details 
dazu werden noch zeitnah geklärte. 
  
Eine andere Möglichkeit, dass sich Züchter ihre Tiere oder Details der Tiere beurteilen 
lassen, wird anhand von eingereichten Fotos angeboten. Der Züchter kann Fotos seiner 
Tiere bzw. auch nur Details wie Kamm, Augenfarbe, Schwingenfarbe, Beinfarbe etc. unseren 
Zuchtwarten bzw. dem Vorstand zukommen lassen. Es wird dazu eine zeitnahe fachliche 
Rückmeldung geben. Macht gerne regen Gebrauch davon. 
 
 
 
Punkt 15 Schlusswort 
 
Bevor Volker Kazenmayer um 11:15 Uhr eine harmonische JHV 2023 beendete, appellierte 
er an die Zuchtfreunde recht zahlreich zur diesjährigen Hauptsonderschau in Barchfeld zu 
melden. Wir sollten positiv in die Zukunft blicken und uns heute schon auf unser 
Wiedersehen zur HSS in Barchfeld freuen. Die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt. 
  
Kornelia Neurohr - Böck 
1.Schriftführerin 
  
 
 
 
 

 

 

Foto: B. Wilfert  



        Ehre wem Ehre gebührt – neues Ehrenmitglied im SV 

Anlässlich der diesjährigen JHV konnten wir 
wieder einem verdienten Zuchtfreund und 
Mitglied die Ehrenmitgliedschaft verleihen. 

 

Herbert Geiger (Gelnhausen – Hessen) 

 

Herbert Geiger, geboren am 22.05.1951, ist zum 01.01.1982 in 
den Sonderverein eingetreten.  Herbert ist seit diesem 
Zeitpunkt, was jetzt mittlerweile über 40 Jahre sind, stets ein Aktivposten in unserem Verein. Nach wie vor 
ist er bei all unseren Veranstaltungen, seien es Schauen, Tierbesprechungen oder Sommertagungen.  

Mit seinen Zwerg-Brahma in gelb-schwarz-columbia und gelb-blau-columbia ist er heute noch bei unseren 
Hauptsonderschauen vertreten.  

Herbert ist ein Zuchtfreund „wie er im Buche steht“. Er steht einem Jeden mit Rat und Tat zur Seite und 
unterstützt Züchter bzw. Zwerg-Brahma-Liebhaber durch Abgabe von Zuchttieren bzw. Bruteiern. 

Wir gratulieren Herbert auf diesem Wege recht herzlich zur Ehrenmitgliedschaft, wünschen Ihm alles Gute 
und freuen uns auf das nächste Wiedersehen. 

 

 

Neuer Beisitzer im SV 

 
Nach meiner Wahl zum neuen Beisitzer auf der diesjährigen JHV, ausgerichtet 
von Familie Sperber in Etzelwang, möchte ich mich hier noch einmal kurz 
vorstellen. 
 
Ich bin am 16.07.1965 in Halle (Saale), Sachsen-Anhalt, geboren, in 
Petersberg mit 4 Brüdern aufgewachsen und lebe heute mit meiner Frau 
Annett und unseren beiden gemeinsamen Kindern in Wiesau in der Oberpfalz 
(Bayern). In Sachsen-Anhalt habe ich noch eine Tochter aus erster Ehe und 
drei Enkelkinder. 
 
Mit der Hühnerzucht fing ich 1984 an. Ich züchtete Brahma rebhuhnfarbig- und 
silberfarbig- gebändert sowie in gelb-schwarzcolumbia. Seit 1990 bis heute, 
gehört mein Herz jedoch den schwarz-weißgescheckten Cochin. 

 
Von 1984 bis 2007 war ich Mitglied im RGZV Gröbers (Sachsen-Anhalt) und seit 2007 bin ich im KTZV 
Friedenfels (Oberpfalz, Bayern) und seit 2010 auch im KTZV Wiesau (Oberpfalz, Bayern) aktiv. 
 
Mitglied in unserem SV wurde ich 1990 und habe in dieser Zeit viel von dem Wissen erfahrener Mitglieder 
hier profitiert, so dass auch ich einige besondere Auszeichnungen errungen habe. 
 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den Vorstandsmitgliedern für unseren Sonderverein.  
 
Euer Jürgen Krüger 
 
 
 
 



Impressionen Sommertagung 2023 in Lehendorf 
  
 
Unsere diesjährige Sommertagung führte uns am 12.05. - 14.05. zu Birgit 
und Hans Sperber nach Lehendorf in die Oberpfalz.  
 

Die Vorstandschaft tagte am Freitagvormittag, 
 
Ab 13:00 Uhr folgte die traditionelle und wichtige Preisrichtertagung. Auch wenn letztes 
Jahr die Bundesschauen sowie unsere HSS nicht stattfanden, fand ein reger und 
konstruktiver Austausch zwischen den Zuchtwarten und Preis.-bzw. Sonderrichtern statt. Die 
Zuchtwarte legten die Bewertungsschwerpunkte für dieses Jahr fest, hoffend, dass es 
Schauen geben wird. 

  
Am Nachmittag machten wir uns auf den Weg zur Familie Sperber und Ihrer wunderschönen 
Anlage. 
 
Nach einer Stärkung mit Kaffee und leckerem selbstgebackenen Kuchen fand die 
Aussprache mit den Zuchtwarten und Preisrichtern statt. Die bereitgestellten Alttiere 
wurden zudem begutachtet und besprochen. 
 
Bei kühlem, aber trockenem Wetter konnte man mit köstlichen Grillspezialitäten und 
selbstgemachten Salaten den Abend bei Sperber‘s gemütlich ausklingen lassen. 
  

 
Der Samstag startete um 9.00 Uhr mit unserer 
Jahreshauptversammlung. Parallel dazu führte Hans, die 
die nicht an der JHV teilnehmen wollten, in ein Erz-Bergwerk 
Museum. 
 
 



Nach dem Mittagessen folgte der gemütliche Teil.  
Mit dem Bus fuhren wir nach Ursensollen in eines der modernsten 3D-Planetarium mit 
Sternwarte weltweit. 
Was ist ein Planetarium? 

In unserem neuen Planetarium arbeitet ein digitales Fulldome 3D-Projektionssystem mit zwei 
hochauflösenden LED-Beamern in einer perforierten nahtlosen Metallkuppel. Der 
Kuppelraum verfügt über 30 gepolsterte Sitzplätze in drei Reihen mit der Sitzposition 
ergonomisch angepassten Lehnenneigungen, sodass Sie die Veranstaltungen bequem 
genießen können. 

Wir zeigen Ihnen damit nicht nur den aktuellen Sternenhimmel über der Oberpfalz 
dreidimensional und in höchster Auflösung, sondern entführen Sie in den unendlichen Raum 
des gesamten Universums mit seiner faszinierenden Schönheit. Ein modernes Planetarium 
wird zum virtuellen Weltall: Wir nehmen Sie mit auf atemberaubende Flüge durch unser 
Sonnensystem, weit hinaus zu den Sternen und bis hin zu fernen Galaxien in die Tiefen von 
Raum und Zeit. Wir landen auf fernen Planeten und Monden und auch unsere Heimat die 
Erde, umgeben von Satelliten und der Internationalen Raumstation erscheint in ganz neuer 
Perspektive. Sie reisen zu den Geburtsstätten neuer Sonnen, fliegen durch riesige 
Sternhaufen und tauchen ein in die fantastischen Farben der interstellaren Gasnebel. Dies 
alles verschmilzt bei klarem Wetter mit Beobachtungen des echten Nachthimmels durch die 
Teleskope der Sternwarte zu einem einzigartigen Erlebnis. 

(Quelle und Foto’s Homepage Planetarium-Ursensollen) 

 
 
Was ist eine Sternwarte? 

Die Kombination eines digitalen 3D – Planetariums mit einer modern ausgestatteten 
Sternwarte ist bayernweit einmalig. 

Wenn sich das große Schiebedach über dem Observatorium langsam öffnet, erleben unsere 
Besucher den Sternenhimmel nicht nur als spektakuläre Simulation sondern in Realität an 
einem der letzten Orte mit wenig Lichtverschmutzung. In einer klaren Nacht erkennt man mit 
bloßem Auge mühelos das Band unserer Milchstraße, alle Sternbilder des Nordhimmels und 
die hellen Juwelen der großen Planeten. Bei einem Blick 
durch das große Sternwartenteleskop lassen sich 
Planetenmonde, ausgedehnte Gasnebel, 
Kugelsternhaufen, Supernovaüberreste und Millionen 
Lichtjahre entfernte Galaxien erforschen. Während der 
öffentlichen Beobachtungsabende jeden Freitag bei klarem 
Wetter erklären die ehrenamtlichen Astronomieexperten 
der Sternwarte den aktuellen Nachthimmel. 

(Quelle Homepage Planetarium-Ursensollen) 



Nach einer ca 2.5-stündiger beeindruckender Vorstellung ging es mit dem Bus weiter zur 
Auffangstation für Wildtiere und Exoten nach Kümmersbuch. 
 

Besuch in der Tierauffangstation "Das 
Nest" (Kümmersbuch) 

 
In der staatlich anerkannten Tierauffangstation von 
Hans Weiß finden Tiere Unterschlupf, die durch die 
Schuld des Menschen in freier Wildbahn nicht mehr 
überleben würden. Seit 1996 hat Hans Weiß diese 
privat übernommen und seit 2006 ist "Das Nest" 
staatlich anerkannt worden. Hier leben rund 200 Tiere 
friedlich miteinander. Stachelschweine, Füchse, 
Lamas, Kolkraben, Geier und viele mehr - wie in 
einem Tierpark. Diesen Besuch kann man mit einer 
Einkehr im Biergarten um die Ecke und auf dem 

Spielplatz bestens abrunden. Wir haben 365 Tage im Jahr geöffnet. Auch Sonn- und 
Feiertage sind keine Ausnahme. Ist immer einen Besuch wert. Kommen könnt ihr somit 
täglich von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang. Aber nicht vergessen zu spenden! 
 
Die Tierauffangstation in Kümmersbuch ist eine Einrichtung, die sich 
um in Not geratene Tiere kümmert. Die Station bietet eine 
vorübergehende Unterkunft für Tiere, die aus verschiedenen Gründen 
nicht mehr bei ihren Besitzern bleiben können. Dabei handelt es sich 
oft um Tiere, die von ihren Besitzern ausgesetzt wurden oder um 
Tiere, deren Besitzer aus verschiedenen Gründen nicht mehr für sie 
sorgen können. Die Tierauffangstation kümmert sich um eine Vielzahl 
von Tieren, darunter Hunde, Katzen, Kaninchen und andere 
Kleintiere. Die Einrichtung bietet den Tieren eine sichere und 
liebevolle Umgebung, in der sie ausreichend versorgt und gepflegt 
werden. Die Tiere erhalten medizinische Versorgung und werden 
regelmäßig gefüttert und gepflegt. 
 
Die Auffangstation arbeitet eng mit anderen Tierorganisationen und Tierärzten zusammen, 
um sicherzustellen, dass die Tiere die bestmögliche Betreuung erhalten. Ziel der Einrichtung 
ist es, jedem Tier eine zweite Chance zu geben und ihnen zu 
helfen, ein neues Zuhause zu finden. 
 

(Quelle und Foto’s Homepage der Tier-
Auffangstation Kümmersbach) 

 

 



Hier konnte man sich nach dem langen Sitzen gemütlich die Beine vertreten und die Anlage 
mit all ihren unterschiedlichsten Tieren bestaunen. 
  
 
Dann ging es auch schon wieder in die einzelnen Unterkünfte, wo man sich für den 
anstehenden Züchterabend mit reichhaltigem Buffet etwas frisch machen konnte. 
Es gab Leberknödelsuppe und als Hauptspeise Sauerbraten, Schweineschnitzel, 
Schweinelendchen mit Beilagen sowie Knödel und Spätzle. Zum Abschluss wurde noch eine 
leckere Nachspeise serviert. 
  

 
Nach einer mehr oder weniger kurzen Nacht ging es am Sonntag auch schon wieder nach 
Hause. 
  
 
Vielen Dank an Birgit und Hans für die großartige Organisation. Mit viel Arbeit und Mühen 
habt ihr uns die Tage verwöhnt und wir haben uns wieder mal sehr wohl bei Euch gefühlt. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kornelia Neurohr – Böck     Fotos: Bernd Wilfert 
1.Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Haben Sommertagungen des SV noch eine Zukunft?            
…Kritisch nachgedacht… 

             
Zunächst möchte ich mich auf diesem Weg nochmals bei Birgit und Hans 
für ihren ehrenvollen Einsatz zum Wohle der Gemeinschaft unseres SV`s 

bedanken. Trotz ihrer familiären Schwierigkeiten haben sie keine Anstrengungen gescheut 
am Freitag Kaffee, Kuchen und einen Grillabend zu organisieren.  

Ein ganz großes Dankeschön Euch beiden!  

Bei einem Sonderverein unserer Größenordnung von 404 Mitgliedern wurde diese 
Veranstaltung mal gerade von knapp 7,8 % angenommen. Das ist aus meiner Sicht sehr 
beschämend und den Organisatoren nicht würdig. Klar gibt es Gründe, die eine 
Verhinderung und Nichtteilnahme rechtfertigen. Doch wenn nach der 
Jahreshauptversammlung sich die Teilnehmerzahl beim gemütlichen Zusammensein auch 
nochmals halbiert und davon ein Teil noch die Partner/in des Mitglieds ist, ist das mehr als 
beschämend. Ein Wochenende im Jahr, dessen Termin bereits ein Jahr vorher bekannt war, 
diese Zeit sollte jedem Mitglied wichtig und wert sein. Insbesondere ist die „ausgewachsene 
„Jugend gefragt, gehört Ihnen nicht die Zukunft? Fällt es nicht auf, dass unsere fast 200- 
jährige, organisierte Freizeitbetätigung gravierend schrumpft. Nachdem wir 3 Jahre durch 
Pest und Pandemie verloren haben, sollte unser Dagegenhalten umso stärker gefordert sein.  

Wird es so aussehen, dass sich auch keine Schauleitungen mehr finden (insbesondere LV-
Schauen) da die Meldezahlen drastisch sinken? Braucht man dann noch so viele Preisrichter 
bzw. Sonderrichter? 

Nicht nur „machen lassen, sondern selber machen“! Mit anpacken und unsere jährliche 
Tagung auch besuchen. Freundschaftlich diskutieren, über neue Ziele und positive 
Entwicklungen in unserer Sache erarbeiten. Den Fortschritt suchen, erarbeiten, in der 
allgemein schwierigen Lage. Bei einer Tagungsabstinenz sehe ich viele in Gleichgültigkeit 
verfallen. Einige von uns leisten sehr gute Arbeit, insbesondere der Vorstand auch dem ein 
großes „Dankeschön“.     

Alle sollten zum Wohle unseres SV beitragen. Auch wenn sich der „Eine oder die Andere“ 
persönlich angesprochen fühlt, das ist so gewollt.  

Mit Freunden Klartext reden und trotzdem Freund bleiben. 

Es musste mal raus. 

Gerhard Ziegler 

 

Ergänzung zum Leserbrief von unserem Gerhard 

Was sind die Gründe, weshalb ihr bsplw. die Sommertagungen nicht besucht? (Natürlich 
ausgenommen gesundheitliche, persönliche, private……Gründe) 
Wann würdet ihr Sommertagungen besuchen? Was fehlt euch dabei? Was stört euch dabei? 
Ihr könnt uns gerne eine Rückmeldung geben. Lasst uns gemeinsam draufschauen und 
miteinander die Attraktivität von Sommertagungen erhöhen! 
Euer SV-Vorstand 
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Tierbesprechungen 2023 

 
Tierbesprechung in Gerstetten (Baden-Württemberg) 

 
Liebe Züchterfrauen, liebe Zuchtfreunde, 
 
wie in den vergangenen Jahren möchten die Gerstetter SV-Mitglieder und der Verein für Natur- 
und Freizeitzeitgestaltung Euch recht herzlich zur diesjährigen Tierbesprechung einladen. 
 
Die Tierbesprechung findet am 26.08.2023 ab 10.00 h 
wie in den letzten Jahren, auf dem Gelände des 
Vereins für Natur- und Freizeitgestaltung statt. 
 
Folgender Ablauf ist geplant: 
Ab 9.00 h gibt es Frühstück mit Kaffee und 
Butterbrezeln 
10.00 h Beginn der Tierbesprechung  
Ca. 12.00 h Mittagstisch 
danach Fortsetzung der Tierbesprechung. 
 
Nach Beendigung der Tierbesprechung könnt Ihr den 
Tag bei Kaffee und Kuchen, und in geselliger Runde 
unter Gleichgesinnten ausklingen lassen. 
 
Es ist dringend erforderlich, dass Ihr Euch mit Euren Tieren anmeldet, da wir zurzeit nicht 
wissen welche Auflagen vom Veterinäramt kommen. Sollten die Auflagen nicht erfüllbar 
oder mit zu viel Aufwand verbunden sein, wird die Veranstaltung nicht stattfinden. 
Um euch im Falle einer Absage Bescheid geben zu können, ist daher eine Anmeldung bis 
zum 23.08.2023 dringend nötig. 
 
Falls Ihr Tiere zu Besprechung mitbringen wollt, meldet diese bitte mit Rasse und Anzahl ebenfalls 
an, damit wir eine ausreichende Anzahl an Schaukäfigen bereitstellen können. 
 
Nicht-SV-Mitglieder oder sonstige Interessierte und Freunde unserer Rassen sind ebenfalls gerne 
zu dieser Veranstaltung eingeladen. 
 
Auf Euer Kommen und zahlreiches Erscheinen freuen sich die Gerstetter SV-Züchter und der 
Verein für Natur- und Freizeitgestaltung. 
 
Kontaktdaten: Harald Schiele  Tel. 0173/9255922 e-Mail: harald.schiele@gmx.de 
                       Daniel Rist        Tel. 0170/2481002  e-Mail: ristdaniel@yahoo.de  
                       auch gerne per Whatsapp                            
 
PS: Wenn Ihr bei Google oder Google maps „Verein für Natur und Freizeitgestaltung“ eingebt, 
findet Ihr ganz einfach hin. 
 

 
 



Einladung zur Tierbesprechung am Samstag, 02.09.2023 
in Darmstadt-Arheilgen 
 
Werte Zuchtfreundinnen, Zuchtfreunde und Liebhaber unserer Rassen 

 

auch in diesem Jahr werden wir wieder unsere Tierbesprechung durchführen. 

Der Kleintierzuchtverein Darmstadt-Arheilgen H3 e.V. und ich, laden euch hierzu herzlich 
nach Darmstadt-Arheilgen ein. 

Wie bereits in den Jahren zuvor wird die Tierbesprechung des Sondervereins der Züchter 
des Cochin-, Brahma- und Zwerg-Brahma-Huhnes beim Kleintierzuchtverein Darmstadt-
Arheilgen H 3 e.V. auf dem Zuchtplatz, Weiterstädter Landstraße 55 (große Betonwand zur 
Straße), 64291 Darmstadt-Arheilgen, am: 

Samstag, 02.09.2023 ab 10:00 Uhr 

stattfinden. 

 

Unsere Rassen werden an diesem Tag von Guido Beiroswki (Zwerg Brahma) und Rolf Wesp 
(Brahma und Cochin) besprochen. 

Referent für die allgemeine Tierbesprechung ist in diesem Jahr das BZA-Mitglied und 
Preisrichter Stefan Wanzel. 

Für das leibliche Wohl ist wie gewohnt gesorgt, ein kleiner Imbiss, sowie kühle Getränke, 
nebst Kaffee und Kuchen werden bereitstehen. 

 

Wir bitten dringend um Anmeldungen bis zum 30.08.2023 bei Rolf Wesp per Mail an: 
rwesp@gmx.de oder auch gerne telefonisch unter 0162-6108203. 

 

Wir freuen uns darauf euch hoffentlich am 02.09.23 in Darmstadt-Arheilgen recht zahlreich 
begrüßen zu können. 

 

Mit freundlichem Züchtergruß 

 

Rolf Wesp  



 

al 

Einladung zur Tierbesprechung in Schwieberdingen (Baden-Württemberg) 
Großraum Stuttgart 

 

Wir möchten euch recht herzlich zur Tierbesprechung im Namen des Sondervereines der 
Züchter des Cochin-, Brahma- und Zwerg-Brahma-Huhnes e.V. nach Schwieberdingen 
einladen. 

Gemeinsam mit den Zuchtfreunden vom Verein findet die Tierbesprechung in den Anlagen 
des Kleintierzuchtvereins Schwieberdingen statt. 

 

Wann:  09.09.2023   ab 10:00 Ihr 

Wo:  Frauenwiesen 1,  71701 Schwieberdingen 

Ausrichter: Ronald Merschbach 

 

Die mitgebrachten Tiere bespricht unser Zuchtwart für Zwerg-Brahma sowie Sonderrichter 
für unsere Rassen, Steffen Gottschlich.  

Eingeladen sind auch Jugendliche und Züchterinnen und Züchter, die kein Mitglied im SV 
sind.  

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

Anmeldung verbindlich mit Tierzahl bis zum 01.09.2023 unter Tel: 0176 – 99595932. 

Bei zu geringer Tierzahl findet die Tierbesprechung nicht statt. 

 

Ich freue mich euch recht zahlreich mit Tieren in Schwieberdingen begrüßen zu dürfen! 

 

Viele Grüße 

Rony Merschbach 

 
  

  

 



 

Einladung zur Jungtierbesprechung 
 

Liebe Züchterfrauen, liebe Zuchtfreunde und Jungzüchter, 
 
wir, die Zuchtgemeinschaft Thomas Hansen und Jasper Petersen, möchten Euch ganz 
herzlich zur Jungtierbesprechung des SV der Züchter des Cochin, Brahma und Zwerg-
Brahma – Huhnes e. V. in den hohen Norden, nach Süderbrarup, einladen.  
Die Jungtierbesprechung findet am  
 

23.09.2023 ab 10.00 Uhr in der Angelnhalle, Angelnstrasse 8-10 
in 24392 Süderbrarup, Schleswig-Holstein, statt. 

 
Die Angelnhalle ist eine alte Viehauktionshalle mitten in Süderbrarup. Hier haben wir die 
Möglichkeit, Wetter unabhängig, die Jungtierbesprechung abzuhalten. Diese werden wir 
gemeinsam mit den Zuchtfreunden vom RGZV Süderbrarup durchführen. Als Sonderrichter 
konnten wir unseren Zuchtwart für Brahma, Rolf Wesp, gewinnen. Wir freuen uns sehr, dass 
Rolf diese Aufgabe übernommen hat, trotz des weiten Weges. 
 
Wir haben uns für diesen Tag folgenden Ablauf vorgestellt: 
 
ab 9.00 Uhr ist die Halle geöffnet und die Tiere können in die Käfige eingesetzt werden 
von 9.30 – ca. 10.00 Uhr  Frühstück (wer möchte) 
von 10.00 – ca. 12.30 Uhr  Teil 1 der Jungtierbesprechung 
von 12.30 – ca. 13.30 Uhr  gemeinsames Mittagessen / Grillen 
von 13.30 – ca. 15.00 Uhr  Teil 2 der Jungtierbesprechung 
von 15.00 – ca. 16.30 Uhr  Kaffee und Kuchen 
ab 16.30 Uhr  Ausklang der Jungtierbesprechung 
 
Wer eine weite Anreise hat und überlegt über Nacht zu bleiben, der kann seine Tiere gerne 
so lange in der Halle sicher und gut versorgt unterbringen. Auch bei der Vermittlung von 
Übernachtungsmöglichkeiten können wir gerne, wenn gewünscht, behilflich sein. 
 
Damit wir uns etwas vorbereiten können, möchten wir Euch bitten, dass Ihr Euch bis 
spätestens zum 20.09.2023 bei Thomas Hansen anmeldet. Mobil: 0160-9515 4828 / 
auch per WhatsApp oder E-Mail: bthhfl@t-online.de 
 
Interessierte, Gäste und Liebhaber unserer Rassen sowie nicht Mitglieder im SV sind 
selbstverständlich auch herzlich eingeladen. 
 
Wir hoffen jetzt auf eine gute Beteiligung und freuen uns auf einen schönen, gemeinsamen 
sowie interessanten Tag mit Euch. 
 
Mit freundlichem Züchtergruß 
 
Thomas und Jasper 

                                                          



             SV - Jugendseite 

 

Hallo liebe Jungzüchter und Züchterinnen und ein lautes 
Hallo an alle neuen Jugendmitglieder 

  
Ich dachte mir, ich versuche mal etwas ganz Neues mit euch in Form eines Rätsels. Dieses 
Rätsel beinhaltet einen „allgemeinen“ Teil und einen „geflügelten“ Teil. Wenn ihr mir die 
richtigen Lösungen zukommen lässt, erwartet euch auch eine tolle Überraschung. 
Mitmachen können alle Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren, die Mitglied in unserem 
Sonderverein sind (Der Rechtsweg ist ausgeschlossen) 
 

Also viel Spaß beim Raten. 
 

„allgemeiner Teil“:  
Welche Tiere werden hier gesucht?  

„geflügelter“ Teil: 
Welches ist die richtige Antwort? 

 
1. Er brüllt laut und hat viel Kraft  
    wichtig dass man dies erwähne 
    mag lieber Fleisch statt Apfelsaft 
    der wilde Kerl trägt eine Mähne 
  
2. Herrlich ist sein flinker Tanz 
    von sich gibt er keinen Laut 
    hat `nen Kopf und einen Schwanz 
    Schuppen hat er auf der Haut. 
  
3. Spreizt das Bein wie ein Artist 
    mag nur Blätter, wenn er frisst 
    der Hals ist lang und braun gefleckt 
    oder nennen wir‘s gescheckt? 
  
4. Langsam läuft das gute Tier 
    kurze Beine hat sie vier 
    stark gepanzert ist der Rest 
    und im Winter schläft sie fest. 
  
5. Sanft und friedlich wie sie ist 
    manchmal wild und sehr gemein 
    schnurrt sie, wenn sie glücklich ist 
    doch lässt das mausen niemals sein. 
  
6. Ist es draußen feucht und nass,  
    schlängelt er sich durch das Gras! 
    Ist es draußen heiß und trocken, 
    bleibt er in der Erde hocken. 
  
7.  Wenn die Wolken weiterziehen, 
    zieht er am Himmel seine Kreise, 
    sieht er die Beute, stürzt er hin, 
    naturgemäß frisst er sie leise. 
 

 

Frage 1: Wie nennt man ein männliches 
Huhn? 
a) Henne 
b) Hahn 
c) Küken 
d) Gockel 
 
Frage 2: Welches der folgenden 
Hühnerrassen legt in der Regel grüne 
Eier? 
a) Leghorn 
b) Plymouth Rock 
c) Sussex 
d) Araucana 
 
Frage 3: Welche der folgenden 
Aussagen über Hühner ist wahr? 
a) Hühner können fliegen. 
b) Hühner haben keine Federn. 
c) Hühner können gut schwimmen. 
d) Hühner haben einen sehr guten 
Geruchssinn. 
 
Frage 4: Wie lange dauert es in der 
Regel, bis aus einem Brutei ein Küken 
schlüpft? 
a) 7 Tage 
b) 14 Tage 
c) 21 Tage 
d) 30 Tage 

 



  
 
8.  Stolz ist er auf sein Gefieder 
    in der Morgendämmerung. 
    Wacht man auf, doch immer wieder, 
    dreht man sich im Bette rum 
 

 
 
Frage 5: Welche Farbe haben die 
Ohrläppchen bei unseren drei Rassen? 
a) Rot 
b) Blau 
c) Grün 
d) Gelb 
 
Frage 6: Wie viele Zehen haben die 
Hühner unserer Rassen an einem Fuß? 
a) 2 
b) 3 
c) 4 
d) 5 
 
Frage 7: Welches ist die größte 
Hühnerrasse? 
a) Brahma 
b) Sebright 
c) Bantam 
d) Wyandotte 
 

 
 
 
 
 
Ihr könnt mir die Lösungen auf dem Postwege oder per e-mail bis zum 30.09.2023 
zukommen lassen: 
 
Konny Neurohr-Böck 
Felsenstraße 1   
89547 Gerstetten   
    
e-mail: konebo@web.de 
 
Wir werden dann die Überraschungen anlässlich unserer diesjährigen Hauptsonderschau in 
Barchfeld vom 27.-29.10.2023 überreichen. 
 
Wir freuen uns heute schon, euch recht zahlreich in Barchfeld mit euren Tieren zu sehen. 
 
Viele Grüße 
Eure Jugendleiterin 
 
Konny 



                     
Hauptsonderschau Barchfeld 2023 

Programm und Ausstellungsbedingungen 
 
Werte Aussteller! 

 
Der Geflügelzuchtverein Barchfeld lädt Sie herzlich als Aussteller und Besucher zur 
 
           36. Werratalschau mit angeschlossener HSS Cochin, Brahma und 
    Zwerg-Brahma sowie HSS Amrocks und Zwerg-Amrocks sowie HSS 
                    Sussex und Zwerg-Sussex am 28./29. Oktober 2023 ein.                     

                                              
Die Ausstellung findet in der Mehrzweckhalle am Sportplatz statt. 
Die Ausstellungsleitung ist wiederum bemüht für Aussteller und Besucher eine niveauvolle und 
ansehenswerte Schau zu gestalten.    
          
Für unsere Ausstellungstiere werden von der Ankunft bis zur Abholung gute Bedingungen geschaffen. 
 
Wichtige Hinweise und Termine 
 
Maßgebend sind die allgemeinen Ausstellungsbedingungen des BDRG, soweit sie nicht durch folgende 
Sonderbestimmungen ergänzt werden. 
 
Meldeschluss:    15.September 2023 
 
Selbsteinlieferung:    26.Oktober 2023 von 14.00 - 20.00 Uhr  
     (Mehrzweckhalle Barchfeld) 
 
Bewertung:     27.Oktober 2023 
 
Feierliche Eröffnung:   28.Oktober 2023 um 10:00 Uhr 
 
Die Ausstellung ist geöffnet:   Samstag, den 28.10.2023 von 9.00 -17.00 Uhr 
                                             Sonntag,  den 29.10.2023 von 9.00 -14.00 Uhr 
 
Preisgeldauszahlung:              Samstag, den 28.10.2023 ab 14.00 Uhr 
                                      Sonntag, den 29.10.2023 ab   9.00 Uhr 
 
Ende der Schau und Aussetzen: Sonntag, 29.10.2023 ab 14:00 Uhr 
 
 
Die Verkaufsprovision beträgt 15% und geht zu Lasten des Ausstellers. 
 
Standgeld:  Aktive:   7.00 € pro Tier 
                  Jugendgruppe:  3.50 € pro Tier 
                   Volieren auf Anfrage 
 
Unkostenbeitrag einschließlich Katalog 12,00 € 
 
Unkostenbeitrag ausstellender Preisrichter  6,00 € 
 
Familien mit mehreren Ausstellern, 1. Person  12,00 €, jede weitere 6,00 € 
 
Bei Tierverlust werden 20 € vergütet, wenn ein Verschulden der Ausstellungsleitung nachgewiesen werden 
kann. (jedoch nur, falls der Verkaufspreis höher ist) 
 
Sollte infolge höherer Gewalt die Schau nicht stattfinden können, wird das Standgeld nach Abzug von 30% 
zur Deckung der Kosten erstattet. 



Es wird je Preisrichter ein Werratalband sowie diverse LVE und KVE verliehen, 
weiterhin auf 10 Tiere 1E á 8.- € und 2Z á 4.- €, sowie gestiftete und gespendete 
Preise. 
 
Meldepapiere an: 
 
                               Marcus Beck 
                               Kornblumenweg 3 
                               36456 Barchfeld 
 
 
Standgeld an: 
 
                               Werratal-Schau 
                               Volksbank Bad Salzungen 
                               Kto-Nr.: 2089904 
                               BLZ: 84094754 
                               IBAN: DE44840947540002089904 
                               BIC: GENODEF1SAL 
 
Für Preisstiftungen als GEP á 12.- €, EP á 8.- € und ZP á 4.- € sind wir Ihnen 
dankbar. 
 
Meldungen, für die das Standgeld bis zum Meldeschluss nicht eingegangen ist, 
werden gestrichen. 
 
Bei Einlieferung muss eine Impfbescheinigung bei Hühnern gegen Newcastle 
Krankheit, bei Tauben gegen Paramyxovirose vorliegen (diese muss enthalten: 
Datum der Impfung, verwendeter Impfstoff und Charge). 
 
Ebenfalls mit angegeben werden muss die Betriebsnummer (zu erfragen beim 
zuständigen Veterinäramt). 
 
Es gelten die zum Zeitpunkt der Einlieferung geforderten Veterinärauflagen sowie 
Gesundheitsbestimmungen. 
 
Bei Erreichen der Hallenkapazität müssen wir uns Vorbehalten Kürzungen 
vorzunehmen oder die Verkaufsklasse zu streichen. 
 
 
Letzter Termin für Beanstandungen: 1.Dezember 2023 
 
 
Meldebogen bitte bei Bedarf kopieren. 
 
 
Herr Marcus Beck 
1.Vorsitzender und Ausstellungsleiter 
Kornblumenweg 3 
36456 Barchfeld 
0173/3912106 



36.Werratalschau  mit angeschlossener HSS Cochin,Brahma und 
Zwerg-Brahma sowie HSS Amrocks und Zwerg-Amrocks sowie 
Sussex und Zwerg-Sussex am 28./29. Oktober 2023                                                                            
Name:                                                          

Straße:_______________________                                                                                                                            

Vorname:_____________________                              PLZ/Ort:_____________________ 

Tel:__________________________                             Unterschrift:___________________ 

Betriebsnummer:                                                   _ 
 
Lfd. 
Nr. 

1,0 
jg 

1,0 
alt 

0,1 
jg 

0,1 
alt 

Rasse (für jedes Tier  eine 
Zeile) 

            Farbe Verkaufs 
preis 

 1        
 2        
 3        
 4        
 5        
 6        
 7        
 8        
 9        
10        
11        
12        
13        
14        
15        
16        
17        
18        
19        
20        
  
Standgeld für _________ Tiere     á             7.00 €  = _______________ € 
Standgeld für _________ Tiere   Jugend    á             3.50 €  = _______________ € 
                                          Unkostenanteil                                            6.00 €  = _______________ € 
                                          Katalog                                                        6.00€  = ______________   € 
                                          Stiftungen                  EP              á             8,00 €  = _______________  € 
                                                                             ZP              á             4,00 €  =  ______________  € 
                                          Verkaufsklasse                             a             2,00 € =  _______________ € 
                                           
                                           Gesamt                                                                          ______________ € 

 Nr. 
Meldeschluss 
15.September 
         2023 



Meldebogen der Verkaufsklasse 
 
 
Name:                                               Straße:                                     
 
Vorname:                                          PLZ:/Ort:                                  
 
Tel:                                                   Unterschrift:                              
 
Betriebsnummer:                                  
 
 
 

 
 

            Pro Käfig maximal 2 Tiere 
 Standgeld für  ….......  Käfige á 2,00 Euro  ….......... Euro  
 
 
                                                                                      

Nr. 
Meldeschluss 
3. Dezember 2023 

Lfd. 

Nr. 

1,0 

jg 

1,0 

alt 

0,1 

jg 

0,1 

alt 
Rasse (Für jedes Tier eine Zeile ) Farbe Verkaufspreis 

1.        

2.        

3.        

4.        

5.        

6.        

7.        

8.        

9.        

10.        

11.        

12.        

13.        

14.        

15.        

 

 



Hauptsonderschau Barchfeld 2023 
Unser SV-Züchterabend und 

Übernachtungsmöglichkeiten 
 

 
Wir möchten unseren Züchterabend anlässlich der Hauptsonderschau in Barchfeld am 
 

 Samstag, den 28.10.2023 ab 19:00 Uhr im Hotel „Herzog Georg“  
 
in Bad Liebenstein abhalten. 
 
In diesem Hotel sind auch Zimmer unter dem Stichwort „Marcus Beck“ für uns 
„vorreserviert“. Bitte finale Reservierung selbständig vornehmen. 
 
                                                                              
      
Hotel Herzog Georg 
Herzog-Georg-Strasse 36 
36448 Bad Liebenstein 
Tel. 036961/550 
E-Mail: hotel@herzog-georg.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Übernachtungsmöglichkeiten in Bad Liebenstein 
 
 
 
Kulturhotel Kaiserhof  
 
Esplanade 9 
36448 Bad Liebenstein 
Telefon: 036961 - 73370 
E-Mail: info@kulturhotel-kaiserhof.de 

Hotel Fröbelhof  
 
Heinrich-Mann-Straße 34a 
36448 Bad Liebenstein 
info@froebelhof.de 
Telefon: 036961-510 
Telefax: 036961-51277 
 
 

Hotel Villa Rosseck 
 
Parkstraße 19 
36448 Bad Liebenstein 
Festnetz 036961 69592 
Mobil 0151 70181620 
info@villa-rossek.de 
 

Hotel Kapelle 
 
Wiserweg 3 
36448 Bad Liebenstein 
Tel.: 036961 690 60 
Fax: 036961 690 625 
Mobil: 0174 3211 900 
 

 
 
 



SV- Informationen zur Hauptsonderschau in 
Barchfeld 

 
 

 
 

- Jeder Aussteller wird ein „Erinnerungspräsent“ von der diesjährigen 
Hauptsonderschau unseres SV erhalten. Auch Nicht-SV-Mitglieder und Jugendliche 
sind ausstellungsberechtigt und herzlich willkommen. 

 
- Für jedes 11.Tier, das ein Aussteller meldet, bekommt dieser vom SV das Standgeld 

zurück. Bitte das volle Standgeld an die Ausstellungsleitung bezahlen, wir werden dann 
nach der Schau Euch das entsprechende Standgeld zurückerstatten. 

 
- Bei allen Jugendlichen übernimmt der SV das komplette Standgeld und den 

Unkostenbeitrag. Der Bezug des Kataloges ist für Jugendliche freiwillig. Auch diese 
Kosten wird der SV übernehmen.  
Auch hier gilt, bitte erst alles an die Ausstellungsleitung bezahlen. Nach der Schau 
erstatten wir das Geld an Euch zurück.  

 
- Jeder eingesetzte Preisrichter vergibt zusätzlich einen hohen Preis des SV. 

 
- Für das jeweils beste Pärchen (1,1) bei den Cochin, den Brahma, den Zwerg-Brahma 

und in der Jugendgruppe wird es einen Preis geben. 
 

- Für jede Sparte (Cochin, Brahma, Zwerg-Brahma und in der Jugend) werden die 
eingesetzten Preisrichter zusammen den jeweiligen „Champion“ ernennen. Dieser wird 
mit dem „Champion-Band HSS 2023“ geehrt. 

 
- Ebenso wird der SV für jede Sparte einen „Leistungspreis/Zuchtpreis“ vergeben. Die 

jeweils beste Gesamtleistung mit 4 Tieren, beiderlei Geschlechts, nach AAB, wird mit 
dem „Großen SV-Preis“, sprich SV-Band, bedacht. 

 
- Zu den von der Ausstellungsleitung vorgegebenen Preisen werden noch die üblichen 

SV-Preise, sowie alle noch gespendeten Preise vergeben. 
 

 
Wir freuen uns schon heute darauf, dass wir Euch alle in Barchfeld bei unserer diesjährigen 
Hauptsonderschau sehen werdet. Meldet recht zahlreich Tiere zur Schau und stellt Euch 
dem fairen Wettbewerb. 
 
Lasst uns zusammen positiv in die Zukunft blicken und hoffen, dass unsere diesjährige HSS 
nicht aufgrund der Aviären Influenza, sprich Vogelgrippe, abgesagt werden muss. 
 
Mit freundlichen Züchtergrüßen 
 
Euer SV 



Sonderschau der Cochin-, Brahma- und Zwerg-Brahma  
auf der Landesschau Hessen-Nassau in Alsfeld  

am 10.11.-12.11.2023 
 

 
Die Landeschau Hessen-Nassau, wie auch die Landesschau Sachsen-Anhalt, wurden auf Grund 
der aktuellen Situation in den letzten drei Jahren, vom BDRG ausgewählt, dass auf diesen 
ausnahmsweise Neuzüchtungen in der Sichtung sowie in der Vorstellung gezeigt werden können. 
Somit als Anerkennungsschauen gezählt werden. 
 
Da hierzu voraussichtlich einige Züchter mehr den Weg nach Alsfeld oder Magdeburg finden 
werden, haben wir uns entschlossen, zumindest in Alsfeld eine Sonderschau mit anzuschließen 
 
Als Preisrichter wurden vom SV vorgeschlagen: 
 
Cochin und Brahma: Rolf Wesp 
 
Zwerg-Brahma: Daniel Rist. 
 
Wir erhoffen uns damit, dass der eine oder andere Züchter mehr nun bereit ist auf dieser Schau 
auszustellen und damit unseren schönen SV mitzupräsentieren. 
 
Es wäre natürlich super, wenn beide Preisrichter mit einem jeweiligen kompletten Richtauftrag 
unserer Rassen ausgefüllt wären. 
 
Sollten hierzu Fragen bestehen, könnt Ihr uns gerne kontaktieren. 
 
Der Vorstand 
 
  
 

SV - Fan - Shop 
 
Unser eigener SV-Fan-Shop bietet eine große Auswahl 
an Fanartikeln für die Ausstellungshalle, Zuchtanlage 
oder auch das Wohnzimmer. Wir bieten Ihnen Fleece- 
Jacken, Polo-Shirts, Tassen, Kunstdrucke,………. 
 
Schauen Sie mal in unserem Fan-Shop vorbei: 
www.sv-cochin-brahma-zwerg-brahma.de/Fan-Shop 



Was machen wir wenn unsere Hauptsonderschau in        
Barchfeld dieses Jahr abgesagt wird ?....... 

 
………dann werden wir versuchen regionale 
 

„Tierbesprechungen mit Bewertungen“ anzubieten. 
 
 
Wir alle hoffen, dass dieses Jahr unsere geplante Hauptsonderschau in Barchfeld, am 
letzten Oktober-Wochenende, wie geplant stattfinden kann.  
Mussten wir doch die letzten Jahre, mit Ausnahme unserer HSS 2021 in Großlangheim, auf 
überregionale Schauen und auf HSS verzichten und wir konnten unsere Tiere im fairen 
Wettbewerb nicht der Konkurrenz stellen und präsentieren. 
 
Wir haben dieses „Worstcase-Szenario“ anlässlich der diesjährigen Sommertagung mit den 
anwesenden Mitgliedern diskutiert und eine Alternative angeboten. Sollte doch wieder 
erwartend die HSS abgesagt werden, möchten wir eine Alternative anbieten bei derer der 
Züchter seine Tiere präsentieren und auch eine Bewertung durchgeführt werden kann. 
(Vorausgesetzt dass dies dann von Amtsseite genehmigt wird…..) 
 
Es ist geplant, dass wir regional, d.h. im Norden, Süden, Westen und Osten, jeweils eine 
Tierbesprechung anbieten möchten, bei der unsere Zuchtwarte, Sonderrichter und 
Preisrichter eingesetzt werden und die Tiere bewerten. 
 
Bei diesen Tierbesprechungen können dann die Züchter und Aussteller, wie im 
benachbarten Ausland, der Bewertung beiwohnen und miterleben, wie der Preisrichter bei 
der Bewertung vorgeht.  
 
Bei kleinem Standgeld wird dann auch eine Preisausschüttung erfolgen.  
 
Diese Veranstaltungen werden nur dann angeboten, wenn unsere HSS in Barchfeld 
abgesagt wird. Folglich wird der Zeitpunkt dann der Oktober bzw. November sein. 
 
Wir konnten bisher einen Ausrichter im Norden, Johann Bahrenburg in Bremen und im 
Süden, mit der ZGM Neurohr-Böck in Gerstetten bzw. Zang, dazu gewinnen. 
 
Wer hat im Westen und im Osten der Republik die Möglichkeiten eine solche Veranstaltung, 
wenn notwendig, im besagten Zeitraum durchzuführen? 
 
Uns ist bewusst, dass diese Aktion noch ein wenig holprig klingt und es mit Sicherheit auch 
noch viele Fragezeichen gibt. Dennoch sind wir zuversichtlich, dass wir im Fall der Fälle 
auch dieses Thema stemmen können und gemeinsam solche Veranstaltungen auf die Beine 
stellen können. Mal abgesehen, dass „Tierbesprechungen“ dann zum besagten Zeitpunkt 
stattfinden können….. 
 
Wir werden uns dazu eine zeitnahe Kommunikation überlegen!  
 
 
 
 

Wichtig – diese Tierbesprechungen finden nur statt, wenn 
unsere diesjährige Hauptsonderschau in Barchfeld 

abgesagt wird – wichtig ! 



 

Petition auf Initiative des BDRG 

Impfen statt Keulen 

Beschreibung 

Seit den ersten großen Seuchenzügen der Vogelgrippe in Europa vor fast 20 Jahren sind wir 
Rasse- und Ziergeflügelzüchter in unserer Existenz bedroht. 

Alle zwei Wochen stirbt eine Nutztierrasse aus, das heißt eine an Klima und Standort 
angepasste Rasse, ein genetisches Erbe und Kulturgut verschwinden. Unsere Züchter erhalten 
mit Ihrer wertvollen ehrenamtlichen Arbeit nicht nur diese Vielfalt und sichern altes Kulturgut, 
sondern sie leben auch praktischen Tierschutz. Die Rassegeflügelzüchter „produzieren“ auch 
Eier und Fleisch mit alten Zweinutzungsrassen für sich, ihre Verwandten und Nachbarn mit 
artgerechter Freilandhaltung. 

Da unsere Tiere im Gegensatz zu den Wirtschaftsgeflügelrassen den Wildtieren noch näher 
stehen ist die Freilandhaltung die einzige mögliche Haltungsform. 

Wir fordern deswegen seit Beginn der ersten Seuchenzüge in Europa ein Paradigmenwechsel 
weg von der Bekämpfung dieser Krankheit mit Stallpficht und Tötung ganzer Bestände hin zu 
einer schnellen Legalisierung geeigneter Impfstoffe. Für den Erhalt der wertvollen 
Rassegeflügelbestände mit Ihren zahlreichen vom Aussterben bedrohten Rassen und 
Farbenschlägen für die Zukunft ist es zwingend notwendig, dass geeignete Impfstoffe in 
entsprechend geeigneten Packungsgrößen hergestellt werden und die Impfung praktikabel und 
auch für Kleinstbestände bezahlbar wird. Hier geht es um den Erhalt von Kulturgut und 
wertvoller Biodiversität hinweg über viele Rassen und Farbenschlägen. 

Die sorgenfreie Ausübung unserer Freizeitgestaltung mit geschützten Tieren in Ihrer 
artgerechten Haltungsformen muss wieder Normalität und Aufstallungen, Ausstellungsverbote 
und Keulungen dadurch hinfällig werden. 

Begründung 

Die hochpathogene Aviäre Influenza, umgangssprachlich auch Vogelgrippe genannt, ist eine 
durch Viren ausgelöste Infektionskrankheit, die ihren natürlichen Reservoirwirt im wilden 
Wasservogel hat. 

Diese Vogelgrippe, die mittlerweile endemisch geworden ist, ist für alle Arten von Geflügel, sei 
es Wassergeflügel aber auch Puten, Hühner und Zwerghühner extrem gefährlich. Sollte der 
Erreger einen Bestand infizieren, ist die Keulung d.h. Tötung des Bestandes nach Feststellung 



momentan unumgängliche Praxis. Der hochpathogene Virus führt allerdings nach der Infektion 
auch schnell zu starken Krankheitsbildern bei den Tieren und nach kurzer Zeit zum Tode des 
ganzen Bestandes. 

Wir erleben in den letzten Jahren die heftigsten Ausbrüche der hochpathogenen Vogelgrippe 
nicht nur bei Wildvögeln, sondern auch bei gehaltenem Geflügel. Es zeigt sich, dass das Virus 
mittlerweile endemisch ist, d.h. es kommt nicht nur in den Wintermonaten mit den Zugvögeln, 
sondern es hat sich auch in der heimischen Wildvogelpopulation festgesetzt. 

  

Die aktuellen Bekämpfungsmaßnahmen, wie z.B. Keulung, Stallpflicht oder Ausstellungsverbote 
stammen aus einer Zeit als das Vogelgrippevirus nur sporadisch vorhanden war und sehr selten 
zu Ausbrüchen geführt hat. Diese waren vor Beginn dieser Pandemie 2006 sicher richtig, sind 
heute aber nicht mehr geeignet um hochpathogene Vogelgrippe in den Griff zu bekommen. 
Auch die Qualität der Impfstoffe hat sich in den letzten Jahrzehnten deutlich weiterentwickelt. 

Wir wollen erreichen, dass die bereits in der Erforschung befindlichen Impfstoffe 
schnellstmöglich von den zuständigen Behörden zugelassen und seitens der Impfstoffhersteller 
die Marktverfügbarkeit gesichert werden. und für den Einsatz legalisiert werden. Das Impfverbot 
einer vorbeugenden Impfung muss aufgehoben werden. Mit den in der Entwicklung befindlichen 
Impfstoffen kann man auch unterscheiden, ob ein Tier geimpft ist, oder erkrankt. Hier muss klar 
sein, dass die Rassegeflügelzucht mit seinen Beständen ein wichtiger Faktor der zu erhaltenden 
Biodiversität ist. Unsere Rassen stellen unwiederbringliches Kulturerbe dar, das es zu schützen 
gilt. Auch ist die Rasse- und Ziergeflügelzucht ist eine sinnvolle Freizeitgestaltung mit lebenden 
Tieren, in artgerechter Haltung. 

Die Impfung ist in der momentanen Situation rund um die Vogelgrippe in Deutschland und 
Europa wahrscheinlich die einzige Möglichkeit um diese zu entschärfen. Die Keulung und der 
Tod von Tausenden Tieren kann und soll nicht länger die Lösung sein. 

Eine praktikable und bezahlbare regelmäßige Impfung der Bestände ist eine Chance, das 
entstehende Leiden zu beenden. 

Mit der hier gewonnenen Unterstützung wollen wir erreichen, dass der sinnvolle praktikable 
Einsatz von Impfstoffen schnellstmöglich legalisiert wird. Hier geht es insbesondere um 
logistisch und finanziell vertretbare Lösungen für die Züchter hinsichtlich Durchführung der 
Impfung und Überwachung geimpfter Bestände einschließlich der Regelungen zur Verbringung 
auf Ausstellungen. Die politischen Voraussetzungen mit den erforderlichen Gesetzen um 
innerhalb kürzester Zeit eine praktikable vorbeugende Impfung flächendeckend durchführen zu 
können müssen rasch umgesetzt werden. 

Mit Ihrer Stimme unterstützen Sie unser Anliegen und helfen aktiv mit, eine dauerhafte 
praktikable Lösung für die Züchterinnen und Züchter von Rassegeflügel zu etablieren. 
[1] https://www.gesetze-im-internet.de/geflpestschv/ (abgerufen am 22.03.2023) 

 https://www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchengeschehen/aviaere-influenza-ai-gefluegelpest/karten-zur-klassischen-
gefluegelpest (abgerufen am 21.03.2023) 

https://www.openagrar.de/servlets/MCRFileNodeServlet/openagrar_derivate_00052010/FLI-
Risikoeinschaetzung_HPAI_H5_2023-03-13_bf.pdf (abgerufen am 21.03.2023) 

https://www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchengeschehen/aviaere-influenza-ai-gefluegelpest/ (abgerufen am 
21.03.2023) 

 

zur Initiative bei openPetition: 

https://www.openpetition.de/petition/online/impfen-statt-keulen  



Sonderverein der Züchter des Cochin-, Brahma und 
Zwerg - Brahma – Huhnes e.V.   
 
Aufnahmeantrag 
 
 
Name: Vorname: Geb-Datum: 
 
Str.Nr.:  Tel: 
 
Plz/Ort:  e-mail: 
 
Rasse: Farbenschlag: 
 
Ich möchte die SV-Zeitungen per Mail:   ja  nein     
 
Auf Beschluss der JHV 2008 in Gingst/Rügen beträgt der Jahresbeitrag 15.- €,  
Jugendliche werden beitragsfrei geführt. 
Der Jahresbeitrag und eine einmalige Aufnahmegebühr von 3.- € werden  
nach erklärtem Eintritt durch Bankeinzug abgebucht. Die Aufnahme erfolgt  
in der nächsten Jahreshauptversammlung. 
 
Einzugsermächtigung + SEPA-Lastschriftmandat 
 
Gläubiger-Identifikations-Nr. und Mandatsreferenz-Nr. teilen wir Ihnen mit unserem 
Begrüßungsschreiben mit. 
Ich ermächtige den Sonderverein der Züchter des Cochin-, Brahma und Zwerg-Brahma-Huhnes e.V., 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die von dem Sonderverein der Züchter des Cochin, Brahma und Zwerg-Brahma-Huhnes  e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
 
______________________________________                _____________________________________ 
Vorname und Name (Kontoinhaber)    Kreditinstitut / Ort 
 
IBAN: _________________________________  BIC:_________________________________ 
 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Sonderverein der Züchter des Cochin- Brahma-und Zwerg-
Brahma- Huhnes e.V. und seine Dachorganisationen im Zusammenhang mit dem Vereinszweck, der 
Vereinswerbung, sowie satzungsgemäßen Veranstaltungen personenbezogene Daten und Fotos von 
mir speichert und in der Vereinszeitung, in der Mitgliederliste und auf der Homepage des Vereins 
veröffentlicht, für Vereinswerbe-zwecke nutzt und diese ggf. an Print-und andere Medien übermittelt. 
 
Dieses Einverständnis betrifft insbesondere folgende Veröffentlichungen: Kontaktdaten von 
Vereinsfunktionären, Ausstellungsergebnisse, Berichte über Ehrungen und Geburtstage. Veröffentlicht 
werden ggf. Fotos, der Name und die Adresse, das Geburtsdatum, die Vereinszugehörigkeit, die 
Funktion im Verein und die Platzierung bei Wettbewerben und Zuchterfolge. 
 
Mit ist bekannt, dass ich jederzeit gegenüber dem Vorstand der Veröffentlichung von Einzelfotos und 
persönlichen Daten widersprechen kann. In diesem Fall wird die Übermittlung/Veröffentlichung 
unverzüglich für die Zukunft eingestellt. Bereits auf der Homepage des Vereins veröffentlichte Fotos und 
Daten werden dann unverzüglich entfernt. 
 
 
 
_____________________________________ 
Ort / Datum und Unterschrift 
 
Aufnahmeantrag bitte an Volker Kazenmayer, Platanenstraße 83, 71665 Vaihingen/Enz 
Tel: 07042-92388, e-mail: fam.kazenmayer@t-online.de 

 

Ich bin Preisrichter 
(oder Anwärter) 
 
Ja - Nein 


